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3 1 4 V ere in san g c leg en h e iten . V ogelschutz-Kongreß.

Uerernsangelegenheiten.
D ie H erren v r .  C a r l  O h l s e n  v o n  C a p r a r o l a  in R om  und Professor 

D r .  R u d o l f  B l a s i u s  in  Braunschweig sind zu „außerordentlichen und korrespon­
dierenden M itg lied ern "  des V ereins ernann t worden. Der Vorstand.

Vogelschutz-Kongreß.
D er französische B u n d  der Vogelfreunde hat einen großen in te rnationalen  

K ongreß zusammenberufen, dessen ausschließlicher Zweck die E rh a ltu n g  der insekten­
fressenden Vögel sein soll, welche in manchen Ländern E u ro p as  so vollständig 
ausgerottet w erden, und deren gänzliches Verschwinden die größten G efahren 
fü r den Ackerbau m it sich führen würde, da dieser sonst den schädlichen Insekten 
und den die E rn ten  zerstörenden P a ra s ite n  schutzlos überliefert wäre.

D er K ongreß w ird in Aix (Provence) am 9. November 1897 eröffnet werden.
Beschlußgegenstände dieser Z usam m enkunft, zu welcher die Abgeordneten 

sämtlicher europäischer R egierungen, sowie die V ertre ter von ornithologischen, 
Tierschutz-, Ja g d -  und Landw irtschafts-V ereinen geladen wurden^ sind:

1. D ie wissenschaftliche, mittelst Z ah len  erörterte B ew eisführung des S chadens, 
welcher dem in ternationalen  Ackerbau durch die Vernichtung der insektenfressenden 
Vögel zugefügt wird, von denen etliche G attungen  in manchen L ändern bereits voll­
ständig verschwunden sind.

2. D a s  mittelst der strengsten Bestim m ungen und unter den schärfsten S tra fe n  
erlassene ausdrückliche V erbo t, d ie 'V ögel massenweise bei ihrer L andung oder 
ans dem Z u g  zu töten oder zu fangen.

. 3. D ie m ittelst gemeinschaftlich ausgesprochener, begründeter Wünsche an
sämtliche Negierungen zu richtende A uffo rderung , Vorkehrungen zu treffen und 
Repressivmaßregeln zu erlassen, um die W ilddieberei, sowie die durch F a llen , Netze 
oder G arne  betriebene J a g d  jedwelcher insektenfressender V ogelart zu verhindern.

Selbstverständlich, können und sollen besagte Vorkehrungen je nach den Lokal­
umständen modifiziert und die Gesetze um geändert werden, und hat jedes K ongreß­
M itg lied  d as Recht, auf die Vorkehrungen hinzuweisen, welche im eigenen Lande 
am angemessensten erscheinen. —  D ie durch.den Kongreß ausgesprochenen Wünsche 
werden den beteiligten M ächten unterbreitet werden, und w ird au s  solchem E in ­
vernehmen Zweifelsohne eine Z eit der W ohlfahrt fü r die nützlichen Vögel ent­
springen, und dies ohne jedwelchen Schaden irgend jem andes, da das Werk dieses 
Kongresses ein wesentlich philantropisches und ein den in ternationalen  Ackerbau 
schützendes ist.

D er P räs id en t des französischen B undes der Vogelfreunde h a t m it ganz 
besonderer W ärm e H errn  O r . C a r l  O h l s e n  in R om  aufgefordert, dem Kongresse bei-
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zuwohnen. —  H err D r . O h l s e n  ha t die E in ladung  angenommen und w ird 
sich demnächst nach Aix begeben a ls  V ertre ter bedeutender Ja g d - , Tierschutz- und 
Landw irtschafts-V ereine I t a l ie n s  und des A uslandes und a ls  Referent der H a u p t­
Iraktande: „ G e g e n w ä r t i g e  S t e l l u n g  d e r  v e rs c h ie d e n e n  R e g i e r u n g e n  
E u r o p a s  d e r  i n t e r n a t i o n a l e n  V o g e ls c h u tz f ra g e  g e g e n ü b e r  u n d  M a ß ­
r e g e l n  f ü r  e in h e i t l i c h e  D i s z i p l i n i e r u n g  d e r  J a g d  z u r  S c h o n u n g  d e r  
n ü tz lic h e n  V ö g e l  in  d en  e u ro p ä is c h e n  S t a a t e n . "

D a s  italienische A ckerbau-M inisterium  ha t ferner H e rrn  D r .  O h l s e n  be­
a u ftra g t, ihm seinerzeit einen Bericht über die Ergebnisse des Kongresses zu er­
statten, und dies im Interesse des bevorstehenden neuen Jagdgesetzes in I ta l ie n .

Auch der V orstand des „Deutschen V ereins zum Schutze der V ogelw elt" 
ha t H e rrn  D r .  O h l s e n  gebeten, ihn auf dem K ongreß zu vertreten und dieser 
ha t sich dazu bereit erklärt. Hoffen w ir, daß die V erhandlungen  auch ein greif­
b a re s  E rgebn is haben. Der Vorstand.

ZMeöigkeit der Stockenten.
Von Major Woite.

Am 22. Dezember t8 9 6  gab ich einen Schuß auf einige Stockenten ab, 
welche auf dem Eise eines Teiches ruhten , der infolge w arm er Q uellen  eine offene 
S te lle  von Z im m ergröße hatte.

Zw ei Stück zeigten sich getroffen. E in  a lter E rp e l blieb auf der S te lle  
wie tot liegen, eine junge E n te  aber lief lau t quakend in  d as  offene W asser und 
versteckte sich im  S ch ilf. W ährend ich die E nte beobachtete, begann der E rpel sich zu 
bewegen, und auch er stürzte sich bald in  das W asser, in  dem er m att herumschwamm.

D a  ich im Besitze zahm er Stockenten bin, beschloß ich dieses E n ten p aa r ihnen 
beizugesellen, und w urden beide V ögel mit einem Netz nach einiger M ühe eingefangen.

H ierbei fiel es m ir auf, daß die E nten  n iem als un ter die Eisdecke flüchteten.
Jed em  V ogel w ar der Oberarmknochen zerschossen. D e r Ente rechts, dem 

E rpel links, w eshalb ich die Flügelspitzen zwecks günstiger H eilung zusammenband.
D ie  Ente lief m it der Schnelligkeit einer R a tte , w ährend der E rp e l nicht 

gehen konnte, sondern immer wieder au f den Rücken fiel und sich ganz eigenartig  
herum wälzte. N u n  nahm  ich w ahr, daß ein Schrotkorn in den rechten T e il des 
Hinterkopfes eingedrungen w ar und zw ar so, daß sich das rechte Auge ganz m it 
B lu t  un terlaufen  erwies. I n  anbetracht, daß der E rpe l im  W asser noch hatte 
richtig schwimmen können, gab ich ihn nicht sogleich auf, sondern legte ihn in 
eine Kiste, und a ls  er am nächsten T age sich nicht schwächer zeigte, w urden ihm 
vom dritten  T age ab m orgens und abends fünf M aisk ö rn er eingestopft und 
W asser eingegossen. Nach weiteren fünf T agen konnte das T ie r wieder stehen,
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